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Naturpark-Informationen und Erlebniskalender 
vom 17.05. bis 26.05.2024 

1.  Naturpark aktiv erleben – Terminübersicht 3.2.  Seminare, Workshops, Vorträge, Führungen 

3.  Feste, Märkte & Co. 4.  Nationalpark im Naturpark erleben 

5.  Pressetexte ab S. 3  

 

1. Naturpark aktiv erleben und schmecken – Wandern, Radfahren & Co. 

 
Für die Veranstaltungen des Naturpark Saar-Hunsrück ist eine Anmeldung Voraussetzung für die Teilnahme. Alle 
angemeldeten Teilnehmenden werden über ggf. erforderliche Änderungen im Programmablauf informiert. Die Teil-
nahme erfolgt auf eigene Gefahr. Bei Exkursionen und Wanderungen sind festes Schuhwerk und witterungsange-
passte Kleidung erforderlich. Weitere Informationen in den Naturpark-Informationszentren, Hermeskeil, Telefon 
06503/9214-0 oder Weiskirchen, Telefon 06872/921261, www.naturpark.org 
 
  

2. Seminare, Workshops, Vorträge und kulturelle Führungen 

Tag Datum Veranstaltung Zeit, Treffpunkt (TP), Preis, Veranstalter 

Sa 18.05.2024 Ganztagswanderung zur 

Schaumberg-Alm ab Weiskir-

chen 

10:00-18:00 Uhr, TP: Trierer Str. 21, 66709 

Weiskirchen, 6 €/Person, Info u. Anmeldung: 

Hochwald-Touristik, 06876/709-37, hoch-

wald-touristik@weiskirchen.de 

Mo 20.05.2024 Kräuterwanderung "Blatt und 

Blüte" in Losheim am See 

14:00-16:00 Uhr, TP: Tourist Information, 

Losheim am See, 15 €/Person, Info u. Anmel-

dung: Tourist-Information Losheim am See, 

06872/609-0, touristik@losheim.de 

Fr 24.05.2024 Tag der Parke – Naturpark-Wan-

derung von der Hochwald Alm 

Wadrill zur Burg Grimburg 

17:30-20:30 Uhr, TP: Hochwald Alm Wadrill, 

kostenlos, Info u. Anmeldung: Naturpark-Ge-

schäftsstelle 06503/9214-0 

So 26.05.2024 Vogelkundliche Wanderung um 

Hasborn 

07:00-10:00 Uhr, TP: Hasborn, Postweg, Al-

tes Rathaus, Info: Gemeinde Tholey, 

06853/508-66 

So 26.05.2024 Frühlings-Wildkräuter erkunden - 

klimabewußte Ernährung in der 

Natur in Otzenhausen 

10:00-13:00 Uhr, TP: wird bei Anmeldung be-

kannt gegeben, 12 €/Erw., 7 €/Kind, 22/€ Fa-

milie, Info u. Anmeldung:  

Naturpark-Geschäftsstelle, 06503/9214-0 

So 26.05.2024 „Highlight-Tour Rund um Wa-

dern“ 

11:00-16:15 Uhr, TP: Parkplatz Öttingen-Sö-

tern-Platz Wadern, 3 €/Person, Info u. Anmel-

dung: 06871/5070, touristinfo@wadern.de 

So 26.05.2024 Kulinarischer Wildkräuterspa-

ziergang „Delikatessen am  

Wegesrand von Wald und 

Wiese“ in Gusenburg 

14:00-16:30 Uhr, TP: wird bei Anmeldung be-

kannt gegeben, 15 €/Person,  

Info u. Anmeldung:  

Naturpark-Geschäftsstelle, 06503/9214-0 

Tag Datum Veranstaltung Zeit, Treffpunkt (TP), Preis, Veranstalter 

jeden Sa  Stadtführung durch St. Wendel 11:00-12:00 Uhr, TP: Hauptportal der  

Wendelinusbasilika St. Wendel, Info:  

Touristinfo St. Wendel, 06851/809-1913 

jeden  

2. Sa  

im Monat 

 Öffentliche Führung auf Burg 

Montclair 

13:00-17:00 Uhr, TP: Burg Montclair,  

2 €/Person Eintritt, Info: Burg Montclair, 

06861/80-235, info@burg-montclair.de 



 

 

 

 

 

Naturpark Saar-Hunsrück • Tel.: 06503 9214-0 • Fax: 9214-14 • www.naturpark.org 

    
                                                    

Seite 2 von 5 

 
 

3. Feste, Märkte & Co. 
 

 

4. Nationalpark im Naturpark erleben 
Aktuelle Termine online www.nlphh.de/termine oder Info: Nationalpark-Amt Hunsrück-Hochwald 06131 884152-0. 
  

Tag Datum Veranstaltung Zeit, Treffpunkt (TP), Preis, Veranstalter 

Jeden Do bis 

31.10.2024 

Führung durch den historischen 

Ortskern von Herrstein 

16:30 Uhr, TP: Herrstein Uhrturm, 5 €/Er-

wachsene 2,50 €/Kind (6-16 Jahre), Info:  

Tourist-Info EdelsteinLand,  

Herrstein-Rhaunen, 06785-79-1400 

Jeden Sa bis 

26.10.2024 

Führung durch den historischen 

Ortskern von Herrstein 

14:30 Uhr, TP: Uhrturm Herrstein, 5 €/Er-

wachsener 2,50 €/Kind (6-16 Jahre), Info: 

Tourist-Info EdelsteinLand,  

Herrstein-Rhaunen, 06785-79-1400 

Jeden So 

und an 

Feierta-

gen 

bis 

30.05.2024 

Führung Keltendorf am kelti-

schen Ringwall in Otzenhausen 

15:00-16:00 Uhr, TP: Information National-

park-Tor Keltenpark, 10 €/Erw, 5 € bis 17 J 

incl. Eintritt Ausstellung und Keltendorf, Info: 

Touristinfo Nonnweiler, 06873-66014,  

touristinfo@nonnweiler.de 

Di 21.05.2024 Vorführung Herstellung von 

Glasperlen am Glasperlenofen 

im Keltendorf in Otzenhausen 

TP: Information Nationalpark-Tor Keltenpark, 

Info u. Anmeldung: Touristinfo Nonnweiler, 

06873/66014, touristinfo@nonnweiler.de 

Mi 22.05.2024 Ferien im Museum – Mitmachen 

und Erfahren in der Römischen 

Villa Borg, Mitmachmodule Ölla-

mpen töpfern oder Kindergra-

bung 

15:30-11:00 Uhr, TP: Archäologiepark Römi-

sche Villa Borg , 9,00 € /Teilnehmer plus Ein-

tritt, Info u. Anmeldung: Archäologiepark Rö-

mische Villa Borg, 06865/9117-0, info@villa-

borg.de 

Sa bis So 25.-

26.05.2024 

Sommertour mit dem National-

parkbus  

10:00-16:00 Uhr, TP: Parkplatz Wildfreige-

hege Wildenburg, 39 €/Person, Info u. Anmel-

dung:  Tel. 06782-9834570, www.birkenfel-

der-land.de/erlebnisse-buchen,  

Sa bis So 25.-

26.05.2024 

Vorführung und Produktion von 

keltischer Keramik im Kelten-

dorf in Otzenhausen 

TP: Information Nationalpark-Tor Keltenpark, 

Info u. Anmeldung: Touristinfo Nonnweiler, 

06873/66014, touristinfo@nonnweiler.de 

So 26.05.2024 Besichtigung Historische Nagel-

schmiede Sitzerath 

10:00-12:00 Uhr, TP: Historische Nagel-

schmiede Sitzerath, Info:  

Touristinformation Nonnweiler, 06873/660-0 

Tag Datum Veranstaltung Zeit, Treffpunkt (TP), Preis, Veranstalter 

So 19.05.2024 Saarpedal 2024 im Naturpark 10:00-18:00 Uhr, TP zwischen Merzig und 

Konz, Info: Tourist-Info Merzig, 06861/85330, 

tourist@merzig.de und Tourist-Info Konz, 

06501/6018040,  

info-konz@saar-obermosel.de 

Mo 20.05.2024 Mühlenfest und Deutscher Müh-

lentag an der Johann-Adams-

Mühle in Theley, an der Hacken-

berger Mühle in Saarburg etc.  

Info: https://www.deutsche-muehlen.de/mueh-

len-erleben/deutscher-muehlentag 
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5.  Pressetexte 
 

überregional 

Tag der Parke 2024 im Naturpark 

Wanderung von Hochwald Alm Wadrill zur Burg Grimburg 

Am Freitag, 24. Mai, 17:30 bis ca. 20:30 Uhr, führt der Naturpark Saar-Hunsrück im Rahmen des 

"Tag des Parke 2024" eine rund sieben Kilometer lange Wanderung zusammen mit der Naturpark-

Stadt Wadern und der Naturpark-Verbandsgemeinde Hermeskeil von der Hochwald Alm bei Wadrill 

entlang des Saar-Hunsrück-Steigs zur Grimburg durch. Zusammen mit dem Naturpark-Wanderfüh-

rer Maurice Prümm werden die landschaftlichen und kulturhistorischen Besonderheiten entlang des 

Saar-Hunsrück-Steigs durch abwechslungsreiche Waldgebiete, entlang des naturnahen Lauten-

bachtals und der Wadrill zum Grimburger Hof erkundet. Von dort führt die Wanderstrecke hinauf auf 

den Hasenknopf zur Burg Grimburg, wo nach kurzer Pause, die Wanderung wieder entlang des 

Wadrilltals zurück zur Hochwald Alm führt. Als Ausrüstung werden festes Schuhwerk, witterungsan-

gepasste Kleidung und Selbstverpflegung empfohlen. Die Teilnahme ist kostenlos. Eine verbindliche 

Anmeldung ist bei der Naturpark-Geschäftsstelle in Hermeskeil, Telefon 06503/9214-0 erforderlich 

(Teilnahmebegrenzung). 

 

 

Logo Tag der Parke im Naturpark Saar-Hunsrück 

Foto: © Archiv Naturpark Saar-Hunsrück* 

*freie Nutzung im Kontext dieser Pressemeldung 

 

Hintergrund: 

Ziel des "Tag der Parke" ist, den Menschen in den Nationalen Naturlandschaften die Erlebnisse in 

der Natur vor der eigenen Haustür bewusst zu machen und ihnen die Möglichkeiten aufzuzeigen, 

dass sie die intakte Natur und Landschaft vor der Haustüre mit ihren vielgestaltigen Lebensräumen 

entdecken und erkunden können. Ebenso besteht das Interesse den Wert zu erkennen, warum die 

Nationalen Naturlandschaften wichtig für uns Menschen sind und dass ein Zeichen für Natur, Klima 

und Demokratie gesetzt wird. Diese besonderen Schutzgebiete mit ihrer reichen Artenvielfalt sind 

unbedingt zu bewahren sie vermitteln den Menschen Faszination, Freude und Zuversicht für die 

Zukunft. Das gemeinsame Naturerlebnis und das Glück, mit allen Sinnen die Natur vor der eigenen 

Haustüre erleben zu können, kann Spaß, Wissen und Naturgenuss zusammen beinhalten. 

 

überregional 

Modellprojekt Bildung für Nachhaltige Entwicklung (BNE)  

in den Naturparken Rheinland-Pfalz – 

Auftakt-Treffen der landesweiten Arbeitsgruppe 

Bildung für nachhaltige Entwicklung ist mehr als nur ein Schlagwort – sie ist ein zentraler Baustein 

für eine zukunftsfähige Gesellschaft. In den rheinland-pfälzischen Naturparken Nordeifel, Rhein-

Westerwald, Saar-Hunsrück, Soonwald Nahe, Südeifel und Vulkaneifel wird BNE als Schlüssel für 

nachhaltiges Handeln verstärkt in den Fokus gerückt. Mit dem Modellprojekt „BNE in den Naturpar-

ken“, welches durch die Stiftung für Natur und Umwelt Rheinland-Pfalz aus Mitteln der 
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Glücksspirale gefördert wird, wird BNE in den rheinland-pfälzischen Naturparken in ihren Inhalten, 

ihrer Qualität und Struktur weiter auf- und ausgebaut. So wurden durch die Stiftung neue Projekt-

stellen geschaffen, welche seit Anfang 2024 alle personell besetzt sind. Das Modellprojekt ist zu-

nächst auf eine Dauer von zwei Jahre angelegt. 

Jochen Krebühl, Geschäftsführer der Stiftung Natur und Umwelt Rheinland-Pfalz betont, die Wich-

tigkeit von BNE in der Naturparkarbeit. „Bildung für nachhaltige Entwicklung spielt eine Schlüssel-

rolle dabei, aktuelle Umweltprobleme zu erkennen und anzugehen. Durch das Modellprojekt wird 

die vorhandene BNE-Arbeit in den rheinland-pfälzischen Naturparken in ihrer Qualität ausgebaut 

und in ihrer Sichtbarkeit erhöht. Wir als Stiftung freuen uns, diesen Prozess begleiten zu können." 

Anne Derks, Sprecherin der Arbeitsgemeinschaft der sieben rheinland-pfälzischen Naturparke, 

hebt die Bedeutung der Förderung hervor: „Wir sind sehr dankbar über die finanzielle und inhaltli-

che Unterstützung seitens der Stiftung Natur und Umwelt. Somit können wir gemeinschaftlich un-

sere Bildungsarbeit professionalisieren und landesweit sichtbar machen.“ 

Die Naturparke entwickeln ein gemeinsames Leitbild für ihre BNE-Arbeit und stellen sich dem ge-

meinsamen Qualitätsmanagement der Länder Rheinland-Pfalz und Saarland mit der Zielsetzung 

der Zertifizierung als außerschulische BNE-Lernlandschaften. In dem Projekt werden sowohl ge-

meinsame als auch regionalspezifische Bildungsmodule zum Thema „Natürlicher Klimaschutz“ ent-

wickelt, erprobt und evaluiert. Diese BNE-Angebote richten sich sowohl an die verschiedenen Bil-

dungsstufen von den Naturpark-KiTas über die Naturpark-Schulen bis zu Angeboten der Familien- 

und Erwachsenenbildung. Die Bildungsmodule werden nach erfolgreicher Erprobung dauerhaft in 

der Bildungsarbeit etabliert.  

Bei einem Arbeitstreffen wurden die ersten Weichen für die landesweite BNE-Arbeit gestellt. Die 

Arbeitsgruppe will mit einem regelmäßigen Austausch untereinander die erfolgreiche Umsetzung 

des Projektes gewährleisten.  

Das regionalspezifische zu entwickelnde Bildungsmodul des Naturparks Saar-Hunsrück widmet 

sich der landesweit einmaligen und bedeutenden Thematik der Moore im Naturpark Saar-Huns-

rück, den Hangbrüchern. Augenmerk wird dabei auf die Bedeutung von Mooren für den Klima-

schutz und die Biodiversität gelegt. Das Bildungsmodul soll, nach Fertigstellung und Erprobung, 

Menschen jeden Alters und Bildungsniveaus die Bedeutung der Lebensräume im Naturhaushalt 

vermitteln.  

 

 

 

Sonnentau im Naturpark Saar-Hunsrück 

Foto: © Margret Scholtes* 

*freie Nutzung im Kontext dieser Pressemeldung 

 

Hintergrund: 

Mit BNE wird eine ganzheitlicher Bildungsansatz verfolgt, der darauf abzielt, Menschen aller Alters-

gruppen die Kenntnisse, Fähigkeiten, Werte und Einstellungen zu vermitteln, die es ihnen ermög-

licht, aktiv zur Schaffung einer nachhaltigen Zukunft beizutragen. Dabei werden ökologische, sozi-

ale und wirtschaftliche Dimensionen der Nachhaltigkeit berücksichtigt. BNE zielt darauf ab, die Ler-

nenden zu befähigen, nachhaltiges Denken und Handeln zu praktizieren, globale Herausforderun-

gen zu verstehen und kritisch zu reflektieren sowie Lösungen für komplexe Probleme zu entwi-

ckeln.   
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Landkreis Trier-Saarburg/Verbandsgemeinde Hermeskeil/Gusenburg 

Kulinarischer Wildkräuterspaziergang „Delikatessen am  

Wegesrand von Wald und Wiese“ in Gusenburg 

Am Sonntag, 26. Mai 14 bis 16:30 Uhr, führt der Naturpark Saar-Hunsrück in Kooperation mit 

der Naturpark-Ortsgemeinde Gusenburg einen kulinarischen Wildkräuterspaziergang um Gusen-

burg durch. Zusammen mit der Naturpark-Referentin Gabi Reinartz, können Sie die wilden Vorfah-

ren, die Urform der Kulturpflanzen, die Wildkräuter entdecken, bestimmen und auch schmecken. 

Wildkräuter mit ihren wertvollen Inhaltstoffen wachsen vor der Haustür und können als einen ge-

sunden und kostenfreien Teil in unserer Nahrungsgrundlage bieten. Die Teilnahmegebühr beträgt 

15 Euro pro Person inkl. Kräutersnack. Der Treffpunkt wird bei Anmeldung bekannt gegeben. Eine 

verbindliche Anmeldung ist bei der Naturpark-Geschäftsstelle in Hermeskeil, Telefon 06503/9214-

0, erforderlich (Teilnahmebegrenzung). 

 

Ehrenpreis auf der Wiese 

Foto: © VDN-Fotoportal_Ulrike Sobick* 

*freie Nutzung im Kontext dieser Pressemeldung 

 
 

Landkreis St. Wendel/Gemeinde Nonnweiler/Otzenhausen 

Frühlings-Wildkräuter erkunden – klimabewußte Ernährung  

in der Natur in Otzenhausen 

Am Sonntag, 26. Mai 10 bis 13:00 Uhr, führt der Naturpark Saar-Hunsrück in Kooperation mit 

dem Nationalpark-Tor Keltenpark und der Naturpark-Gemeinde Nonnweiler eine Frühlings-Wild-

kräuterwanderung durch. Zusammen mit dem Naturpark werden essbare Wildpflanzen in der Natur 

gesucht und bestimmt, die für eine klimabewußte Ernährung einen wertvollen Beitrag leisten. Die 

meisten Wildkräuter übertreffen die Kulturpflanzen an reichhaltigen Mineralien, Nähr- und Vitalstof-

fen, die für eine ausgewogene Nahrungsgrundlage benötigt werden. Die Teilnahmegebühr beträgt 

12 €/Erwachsene, 7 €/Kind, 22/€ Familie inkl. Kräutersnack. Der Treffpunkt wird bei Anmeldung 

bekannt gegeben. Eine verbindliche Anmeldung ist bei der Naturpark-Geschäftsstelle in Hermes-

keil, Telefon 06503/9214-0, erforderlich (Teilnahmebegrenzung). 

 

 

 

 

 

 

Kriechende Günsel 

Foto: © Archiv Naturpark Saar-Hunsrück* 

*freie Nutzung im Kontext dieser Pressemeldung 

 


